
Bis zum Abitur ist es ein
weiter Weg, darum glie-
dert sich die Ausbildung

am Abendgymnasium in drei
Phasen, die als Etappenziele
bis zur Fachhochschulreife
führen und dabei die indivi-
duellen Voraussetzungen je-
des Einzelnen berücksichti-
gen. 

Das Bildungsangebot glie-
dert sich in der Vorkursphase
(V1 und V2), die Einführungs-
phase (S1 und S2) und die
Kursphase (S3 bis S6). In der
Vorkurs- und der zweisemes-
trigen Einführungsphase er-
halten erhalten die Teilneh-
mer zunächst die Gelegenheit
ihren Realschulabschluss als
Zugangsvoraussetzung zur
Fachhochschulreife und zum
Abitur zu erwerben. Für Stu-
dierende, deren Realschul-
Abschluss schon längere Zeit
zurückliegt, wird darüber hi-
nuas eine intensivere Auffri-
schung der Kenntnisse in den
Kernfächern Deutsch, Mathe-
matik und Englisch angebo-
ten.  

Die Kursphase schließlich
hat als Endpunkt das Abitur,
das in weiteren vier Semes-
tern erworben werden kann.
Die Vorkurse beziehungswei-
se Semester dauern jeweils
sechs Monate. Die Einstufung
in die verschidenen Kurspha-
sen wird nach einem persön-
lichen Gespräch mit der Stu-
dienberatung des Abendgym-
nasiums durchgeführt. 

In der Vorkurs- und Einfüh-

rungsphase sind die Unter-
richtsfächer vorgegeben. In
der Kursphase können die
Schüler dann ein individuel-
les Fächerprofil – differenziert
nach Leistungs- und Grund-
kursen – gemäß den Bestim-
mungen der Ausbildungs-
und Prüfungsordnung selbst
zusammenstellen. Belegt wer-
den mindestens 20 Unter-
richtstsunden pro woche.  

Alle Neuanfänger, die
abends in den Vorkurs 2 oder
die Einführungsphase 1 in
Münster eingestuft werden,
können zwischen zwei ver-
schiedenen Zeitvarianten
wählen:montags bis freitags je
vier Unterrichtsstunden zwi-
schen 17.15 und 20.20 Uhr
sowie montags bis freitags je
vier Unterrichtsstunden zwi-
schen 18.50 und 22.05 Uhr 

Ab der Kursphase beginnt
der Unterricht einheitlich um
18 Uhr. Als besonderes An-
gebot vor allem für Frauen
mit Familie gibt es zudem
Vormittagskurse von montags
bis freitags in der Zeit von
8.30 bis 11.45 Uhr, die auf
Kindergarten- und Schulzei-
ten abgestimmt sind.  

Während des Studiums am
Abendgymnasium sind die
Schüler weiterhin berufstätig
beziehungsweise als arbeits-
suchend gemeldet. In den letz-
ten drei Semestern besteht die
Möglichkeit die Berufstätig-
keit aufzugeben und eine För-
derung nach BAföG in
Anspruch nehmen. 

Chance für die Zukunft 
Vielfältiges Bildungsangebot 

Das Abitur zu besitzen,
heißt, alle Chancen zu
haben. Denn nur derjeni-

ge kommt voran, der beson-
ders motiviert, qualifiziert,
zielstrebig, einsatzbereit und
belastbar ist. Berufstätigen,
die sich gezielt weiterbilden
möchten, bietet das Abend-
gymnasium der
Stadt Münster
daher in ver-
schiedenen Un-
terrichtsmodel-
len die Gelegen-
heit, ihr Wissen
zu erweitern.  

Gemeinsam
mit anderen in-
teressierten Er-
wachsenen
können so
Kenntnisse erweitern und Fä-
higkeiten ausgebauen. Die neu
erworbenen Abschlüsse bie-
ten zudem die Chance zur be-
ruflichen Umorientierung.  

Das Abendgymnasium un-
terscheidet sich in diesem
Punkt nicht von den Tages-
gymnasien für Jugendliche.
Das in den Richtlinien der Se-
kundarstufe II des Tagesgym-
nasiums definierte Ziel der
gymnasialen Oberstufe, sie
solle „zu einer wissenschafts-
propädeutischenAusbildung
führen“, gilt damit auch für

das Abendgymnasium. 
Ein wichtiger Unterschied

zwischen Abendgymnasium
und Sekundarstufe II des Ta-
gesgymnasiumser gibt sich al-
lerdings aus dem Klientel bei-
der. Während die Sekundar-
stufe II von Jugendlichen und
jungen, berufsunerfahrenen

Erwachsenen besucht wird,
frequentieren das Abendgym-
nasium durchweg Erwachse-
ne, die über berufliche Erfah-
rung und eine längere Lebens-
erfahrung verfügen.  

Hieraus leiten sich deutli-
che Unterschiede in der
Grundausrichtung von
Abend- und Tagesgymnasium
ab: Die Richtlinien für die
gymnasiale Oberstufe definie-
ren den Auftrag der Schule
als „Erziehungsauftrag“. Sie
charakterisieren Ziel und Auf-
trag der gymnasialen Ober-

stufe mit dem Satz: „Hilfen
geben zur persönlichen Ent-
faltung in sozialer Verantwor-
tung“. Im Zweiten Bildungs-
weg – insbesondere am
Abendgymnasium – ist ein
„Erziehungsauftrag “nur sehr
bedingt gegeben. 

Dies bedeutet jedoch nicht,
dass nicht auch
das Abendgym-
nasium für sei-
ne Klientel
Möglichkeiten,
Hilfen und An-
regungen zur
Selbstentfal-
tung in persön-
licher, berufli-
cher und sozia-
ler Hinsicht bie-
ten kann.  

Am Abendgymnasium gibt
es keine Aufnahmeprüfung.
Die Schüler sollten allerdings
das 19. Lebensjahr vollendet,
eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung oder eine mindes-
tens dreijährige Berufserfah-
rung haben. Für das Abend-
gymnasium gilt unter be-
stimmten Voraussetzungen ei-
ne Haushaltsführung als Be-
rufstätigkeit. Selbstverständ-
lich zählen Bundeswehr- und
Zivildienstzeiten. Arbeitslo-
sigkeit kann angerechnet wer-
den, ebenso das Soziale Jahr.

Für erfolgreiches Lernen 
ist man nie zu alt 

Arbeiten und nebenbei das Gymnasium besuchen 

Möglichkeiten, Hilfen  
und Anregungen 

zur Selbstentfaltung 
in persönlicher, beruflicher 

und sozialer Hinsicht „
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S i n d  S i e  s c h o n  e i n  e c h t e r  

Wir haben die Flügel für Ihren Start in eine erfolgrei-
che Zukunft. Ein höherer Bildungsabschluss am
Abendgymnasium der Stadt Münster. Flexible
Unterrichtszeiten, gemeinsam mit anderen interes-

sierten Erwachsenen lernen, die eigenen Kenntnisse
und Fähigkeiten erweitern. Guten Flug! Rufen Sie uns
an. Telefon 0251- 399 060
w w w . a b e n d g y m n a s i u m - m u e n s t e r . d e

Abendgymnasium Münster  . 48147 Münster  . Wienburgst r. 52  . Te l :  0251 - 399060
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